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Jungen 15 Bezirksklasse B

TTC Seelbach-Schuttertal : DJK Oberschopfheim II 
Samstag, 23.09.2023, 15:00 Uhr

Hogenmüller, Hogenmüller und Cindric in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der DJK
Oberschopfheim II im Spiel der Jungen 15 Bezirksklasse B beim TTC Seelbach-Schuttertal
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt beim
deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Hogenmüller, Hogenmüller und Cindric, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hogenmüller /
Hogenmüller war für Heimburger / Scherer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Keinen Zähler beisteuern konnte Eric Hertenstein im Spiel gegen Finn Cindric, das 0:3
verloren ging. Ohne Satzgewinn für Jonah Heimburger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Moritz Hogenmüller. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nach drei
Spielen also ein 0:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Hogenmüller war für Luca Scherer
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu
holen. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Scherer nur 6
Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Moritz
Hogenmüller wurden Raphael Suhm unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Jonah Heimburger beim 6:11, 8:11, 11:7, 13:11, 7:11 gegen Felix
Hogenmüller. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte daraufhin Raphael Suhm letztlich auf Lager, um Finn Cindric final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 3:11, 2:11, 8:11. Beim anschließenden 8:11, 4:11, 4:11 gegen Moritz
Hogenmüller fand Luca Scherer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Jonah Heimburger das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Finn Cindric noch aus der
Hand und verlor mit 13:11, 4:11, 7:11, 8:11. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel
zeigte somit ein 0:9. Ohne Satzgewinn für Eric Hertenstein verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Felix Hogenmüller. Da war final wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams verließen mit
einem 10:0-Erfolg für die DJK Oberschopfheim II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Seelbach-Schuttertal nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten
auf, während die DJK Oberschopfheim II vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2023 gegen den
TTC Haslach ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Seelbach-Schuttertal
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.09.2023 gegen den TTC Friesenheim.

 Statistik:
 TTC Seelbach-Schuttertal

Doppel: Heimburger / Scherer 0:1 
Einzel: J. Heimburger 0:3, L. Scherer 0:2, E. Hertenstein 0:2, R. Suhm 0:2 

 DJK Oberschopfheim II
Doppel: Hogenmüller / Hogenmüller 1:0 
Einzel: F. Hogenmüller 3:0, M. Hogenmüller 3:0, F. Cindric 3:0
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